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Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausschusses

Nr. (. ------------------
Befahren von Bahnübergängen.

Trotz aller behördlichen Vorsichtsmaßregeln ereignen sich immer 
wieder ttirfätte darch ttobovfatzvoit r-oa Latzvrvepkoir 
auf unbewachten VahßtLLbovsängoir, besonders der Nebenbahnen. 
Diese Unfälle sind lediglich auf die mangelnde Aufmerksamkeit der 
Gespannführer beim Befahren schrankenloser Ueberwege zurückzuführen. 
Es muß unbedingt schon an -ea lVavitangstafelir gehal
ten rVeVbon, sobald ein Zug herannaht. Nicht genug kann vor 
dem eigenmächtigen Hochheben geschlossener Schranken gewarnt wer
den. wer die Ueberfahrt noch versucht, nachdem das Läutewerk das 
Niedergehen der Schranken angekündigt hat, macht sich strafbar. Die 
betreffenden Eisenbahnbehörden werden in Fällen, wie oben, gegen 
den Schuldigen unnachtsichtlich auf Grund des tz 316 R. Str. Ges. B. 
bei der Staatsanwaltschaft Strafantrag wegen fahrlässiger Gefähr
dung eines Eisenbahntransportes stellen.

Die Herren Gemeindevorsteher beauftrage ich, die Ortsbewohner 
in geeigneter Weise hierauf hinzuweisen.

Tiegenhof, den 1. August 1928.

Der Landrat.
Nr. 2. ------------------

Bekanntmachung.
Strafgesetzliche Bestimmungen zur Sicherung der Telegraphenanlagen 

im Deutschen Reich.

G. B. wer vorsätzlich und rechtswidrig den Betrieb einer zu öffent
lichen Zwecken dienenden Telegraphenanlaae dadurch verhindert 
oder gefährdet, daß er Teile oder Zubehörungen derselben be
schädigt oder Veränderungen davon vornimmt, wird mit Ge
fängnis von einem Monat bis zu drei Jahren bestraft.

G. B. wer fahrlässigerweise durch eine der vorbezeichneten Hand
lungen den Betrieb einer zu öffentlichen Zwecken dienenden 
Telegraphenanlage verhindert oder gefährdet, wird mit Ge
fängnis bis zu einem Jahre oder mit Geldstrafe bis zu neun
hundert Mark bestraft.

Die Polizeibehörden und Schulvorstände werden ersucht, bei der 
Verfolgung von Verstößen gegen diese Bestimmungen mitzuwirken.

Danzig, den 7. August 1911.

Oberpostdirettion
veröffentlicht!
Tiegenhof, den 1. August 1928.

Der Landrat.
Nr. 3. ------------------

Aufenthaltsermittelung.
Die Ortsxolizeibehörden, die Herren Landjäger und das Schupokom

mando des Kreises ersuche ich Ermittelungen nach dem am N- 4- 
4894 geborenen Arbeiter Bernhard paskowski, ohne festen Wohnsitz, 
anzustellen, paskowski im Ermittelungsfalle festzunehmen und mir zu 
Tgb. Nr. 4764 L Bericht zu erstatten.

Tiegenhof, den 27. Juli 1928.

Der Landrat.
Nr. 4. ------------------

Aufenthaltsermittelung.
Der minderjährige Franz Rietz aus Zopxot, geboren am 3. 4. 

1912 zu Berlin, ist am 16. Juli 1928 aus der Erziehungsanstalt 
Tempelburg entwichen.

Die Herren Gemeinde- und Gutsvorsteher sowie Landjäger wer
den ersucht, falls Rietz dort aufhaltsam sein sollte, ihn aufzugreifen 
und hierher sofort telefonisch Anzeige zu erstatten, damit die Rückfüh
rung m die Erziehungsanstalt veranlaßt werden kann.

Tiegenhof, den 31. Juli 1928.

Der Kreisausschuft des Kreises Groftes Werder. 
Kreisjugendamt.

Nr. 5.
Aufenthaltsermittelung.

Der minderjährige Haus will, Zoppot, geboren am 16. Juni 
1911 in Königsberg, ist am 27. Juli 1923 aus der Erziehungsan
stalt Tempelburg entwichen.

Die Herren Gemeinde- und Gutsvorsteher sowie Landjäger wer
den ersucht, falls will dort aufhaltsam sein sollte, ihn aufzugreifen 
und hierher sofort telefonisch Anzeige zu erstatten, damit die Rück
führung in die Erziehungsanstalt veranlaßt werden kann.

Tiegenhof, den 6. August 1928.
Der Kreisausschuft des Kreises Groftes Werder. 

Kreisjugendamt
Nr. 6. ------------------

Beurlaubung des Landjägers.
Der Landjäger Kitowski aus Lupushorst ist für die Zeit vom 

6. bis 13. August 1928 beurlaubt und wird während der Urlaubszeit 
vom Schupokommando Tiegenhof vertreten.

Tiegenhof, den 3. August 1928.
Der Landrat.

Nr. 7. ------------------
Amtsbezirk Obere Scharpau.

Der Hofbesitzer Paul Henning in Brunau ist seitens des Senats 
der Freien Stadt Danzig vom j. August 1928 ab auf eine weitere 
6-jährige Amtsdauer zum Amtsvorsteher und der Besitzer Johann 
weiß in Beiershorst für dieselbe Zeit zum Amtsvorsteher-Stellvertre
ter des Amtsbezirks Obere Scharpau ernannt worden.

Tiegenhof, den 2. August 1928.
Der Landrat als Vorsitzender des Kreisausschusses
Nr. 8. ------------------

Fiskalischer Gutsbezirk an der Nogat.
Der Gutsvorsteher-Stellvertreter Roß in Krebsfelderweiden ist 

vom 6. 8. bis 8. 9. d. Is. beurlaubt. Mit seiner Vertretung ist der 
landwirtschaftliche Verwalter Nerger in Neulanghorst beauftragt.

Tiegenhof, den Z. August 1928.
Der Landrat als Vorsitzender des Kreisausschusses.

Pfarrlandverpachtung.
Das Stück Vst***lt*"d von Gr. Ntaasbovf^ welches seit 

15 Jahren Herr Kaufmann Bernhard ttlanorvski in Gr. 
Mausdorf gepachtet hatte, in Grötze von 9,6 bs soll vom 1. Ok
tober dieses Jahres auf 6 Jahre in drei angefätzv gleichen 
Stiieken neu verpachtet werden.

Schriftliche Angebote in Geld sind bis zum 15. August, 
mittags 12 Uhr, an den unterzeichneten Vorsitzenden des Gemeinde- 
kirchenrates einzureichen. — Den Zuschlag erteilt der Gemeindekirchen- 
rat vorbehaltlich der Genehmigung durch die Vorgesetzte Behörde. — 
Ueber die Bedingungen der Verpachtung und die Größe der Stücke 
erteilt das Pfarramt Auskunft.

Gr. Mausdorf, den 2. August 1928.
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